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         Arbeitsrechtsregelung
über die Entgeltumwandlung für eine Sachleistung
gemäß § 8 Absatz 2 EStG in der Diakonie in Hessen und Nassau
         

      

      
         Vom 18. Juli 2019

      

      
         (ABl. EKHN 2019 S. 267), zuletzt geändert am 22. Juni 2026 (ABl. EKHN 2026 Ausgabe 7)


      

      
                        (
                        1
                        )
                          1 Mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kann die Entgeltumwandlung für eine Sachleistung gemäß § 8 Absatz 2 EStG in Form
                     der Überlassung von Fahrrädern vereinbart werden.  2 Die betriebliche Ausgestaltung des Fahrradleasings kann durch eine Dienstvereinbarung geregelt werden.
                  

                  
                        (
                        2
                        )
                          1 Bei der Entgeltumwandlung für Sachleistungen werden die Entgeltansprüche der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters um den umzuwandelnden
                     Entgeltbetrag herabgesetzt.  2 Der Arbeitgeber gewährt stattdessen steuerfreie bzw. pauschal zu besteuernde Vergütungsbestandteile nach § 8 Absatz 2 EStG.
                  

                  
                        (
                        3
                        )
                          1 Umgewandelt werden können ganz oder teilweise die künftigen Ansprüche auf einzelne oder mehrere Bestandteile des Arbeitsentgelts
                     (§ 30 AVR.HN) oder aus dem Arbeitsverhältnis.  2 Die Umwandlung von Teilen des laufenden Tabellenentgelts kann nur mit gleichbleibenden monatlichen Beträgen erfolgen.  3 Die Entgeltumwandlung für Sachleistungen ist unter Berücksichtigung etwaiger weiterer Entgeltumwandlungen zulässig, soweit
                     der Mitarbeiterin bzw. dem Mitarbeiter das Mindestentgelt gleich welcher Rechtsgrundlage verbleibt.
                  

                  
                        (
                        4
                        )
                         Im Zuge der Entgeltumwandlung ist der Arbeitsvertrag vor der Entstehung der Entgeltansprüche entsprechend Absatz 1 bis 3
                     zu ändern.
                  

               

            

         

      

      

   OPS/bilder/cover.jpg
Ao i s 3 g S mgg)  DH224

Atheitarechisregelung
ilber diz Entgelfume andlung fir eine Sachleistung
gemiif §8 Az 2 ESIG in der Diaknnie in Hemen und
Nammu
V12 a2

(AR EXEN T 5. 27, b e T B 18 (AL XN T e
n

(1) N i Mbetrien ek e b o i g Bom g i e
Suciiurg il §§ At ERG i ks g ven Pt
e, il Augeeabing s g A Dirse
sitarrg ek,

) B e Bege i i S g erden 3 g
e i, s Mo v g T 2
e A tgpas el ks i b, il 2 e Ve
g gertai i §E Al ] SR

() e e s i i Wi s 5
=i e e Bearadee s A (30 AVRLEN) e s dem
‘e i g s e gy s e
Ao mentiche Bevige el D g el fr ki
g ot s g i e Bt D Sl 52
e o Mot b, Mor e s Nt ghich makhr Rt
i vk

() I B et ot 5. Mg e g .
i s A s ot

Py f





OPS/style/page-template.xpgt
 

   

     
       
    

     
       
       
    

     
       
    

     
       
       
    

     
       
    

     
       
       
    

     
       
         
         
         
         
         
         
      
    

  

   
     
  





